
100. Morgartenschiessen 2013  300 m  

Freitag, 15. November  

Letztes Jahr feierte der Morgartenschützenverband sein 100-Jahr Jubiläum. Durch-geführt 
wurde aber das 99. Morgartenschiessen, da 1943 der Anlass nicht stattfinden konnte. Es war 
mitten im Weltkrieg, die Armee brauchte die Munition an der Front. Deshalb  organisierte dieses 
Jahr die Morgarten-Schützenkommission das 100. Morgartenschiessen.  1320 Schützinnen 
und Schützen  aus allen Gegenden der Schweiz nahmen dieses Jahr am grössten historischen 
Schiessen unseres Landes teil und kämpften im offenen Feldstand bei kalten, winterlichen 
Verhältnissen ohne Niederschläge gegenseitig in einem anspruchsvollen Schiessprogramm um 
den Meisterschützen/in.  Der beste Schütze oder die beste Schützin einer 10er-Gruppe wird mit 
dem Gruppenpreis ausgezeichnet.  Nach der Einführung des Morgartendenkmals als 
Gruppenpreis im Jahre 2008 musste die Morgartenkommission verschiedene negative 
Reaktionen entgegennehmen. Das hat sie nun bewogen, zum Anlass des 100. 
Morgartenschiessens einen neuen Gruppenpreis in Form eines edlen Landsknecht-
Zinnbechers  abzugeben. Dieser wird jedes Jahr als Unikat mit der entsprechenden Jahreszahl 
neu gegossen.  Zum diesjährigen Jubiläum wurde zudem jedem Schützen eine 
Erinnerungsmedaille  mit dem neuen Signet des Morgartenschiessens überreicht.  

Bei vermeintlich recht guten Sichtverhältnissen traten unsere 10 Schützen am frühen 
Nachmittag auf den Scheiben 1 bis 10 zum Wettkampf an. Mit einer Ausnahme bekundeten alle 
Schützen echt Mühe mit den herrschenden Verhältnissen. Das Gruppenresultat mit schwachen 
369 Punkten lag dann auch weit unter den Erwartungen. Zufrieden mit seinem Resultat durfte 
einzig Kamerad Werner Staub  sein. Er erreichte sehr gute 46 Punkte und durfte als erster 
Gewinner den neuen Landsknecht-Zinnbecher  als Gruppenpreis entgegen nehmen.  

 

Werni, herzliche Gratulation. 



Keiner der 1320 Schützen erreichte das Maximum von 50 Punkten. Es schossen jedoch 6 
Schützen 49 Punkte. Als Meisterschütze und Gewinner der Bundesgabe (Sturmgewehr 90) 
durfte sich der Junior Schläppi Patrick, Feldschützen Guttannen mit  Jahrgang 1995 feiern 
lassen! 

An der Morgartenschützengemeinde am Nachmittag nahmen nebst vielen Schützinnen und 
Schützen zahlreiche geladene Gäste aus  Politik, Wirtschaft und Militär teil.  Festredner an 
diesem Jubiläumsanlass war Oberst Daniel Anrig, Kommandant der Schweizergarde in 
Rom . Seine Ansprache, die Gesamtrangliste mit weiteren Highlights können  im Internet unter 
www.morgartenschiessen.ch  eingesehen werden.  

Resultatübersicht  

Gruppenwettkampf  (132 Gruppen rangiert, die ersten 10 Gruppen alle mit Lorbeerkranz) 

  1. Rang Sattel, Feldschützenverein  "Stuckli", Gewinner der 
Morgartenstandarte 

431 P. 

  2. Rang Guttannen, Feldschützen  "Spreitlauf" 428 P. 

  3. Rang Spiringen, Schützengesellschaft  "Spiringen" 426 P. 

  4. Rang Höri, Schiessverein  "Höriberg" 426 P. 

  5. Rang Uetendorf, Schützengesellschaft  "Stockhorn" 422 P. 

  6. Rang Liebistorf-Kleinbösingen-Wallenbuch, Schützengesellschaft 420 P. 

  7. Rang Langenthal, Schützengesellschaft  "Langenthal" 419 P. 

  8. Rang Buchholterberg, Schützen  "Buchholterberg" 417 P. 

  9. Rang Liestal, Schützengesellschaft  "Sichtern" 415 P. 

10. Rang Niederurnen, Standschützen  "Fennen" 415 P. 

60. Rang Luzern, Schützengesellschaft der Stadt  "Zihlmatt" 369 P. 

Resultate unserer Schützen  

46 P.   Staub Werner   -  Gewinner des Gruppenpreises "Landsknecht-Zinnbec her"  
41 P.   Tellenbach Johann 
40 P.   Beer Kurt,  Melcher Jonin 
38 P.   Zai Hans-Ruedi 
35 P.   Achermann Ueli 
34 P.   Colpi Silvan,  Gabriel Josef 
32 P.   Achermann Josef 
29 P.   Späth Günter  

Wie in früheren Jahren trafen sich die Gewehr- und Pistolenschützen um 19.00 Uhr in unserer 
Standstube Zihlmatt zu einem Imbiss, zur Bekanntgabe der Resultate und zur Abgabe der 
Auzszeichnungen. Anwesend waren erfreulicherweise  15 Schützen, die nach einem 
erfrischenden Apéro und noch vor der Bekanntgabe der Resultate einmal mehr durch Lisbeth 
und Ueli Achermann mit Speis und Trank feinstens bedient wurden. Dem Wirteehepaar sei 
herzlich gedankt.  

Wie oben bereits erwähnt, durfte ich Kamerad Werner Staub als bester Gruppen-
Gewehrschütze mit dem neu geschaffenen, rundum gelungenen Landsknecht-Zinnbecher als 
Unikat auszeichnen. Nochmals herzliche Gratulation.  



Von den Resultaten der Pistolenschützen berichtete unser Oberschützenmeister Roman 
Zinniker. Seine Resultate werden separat publiziert.  Die 2 begehrten Morgartenbecher durften 
mit guten Resultaten Roman Zinniker und Wilfried Glembock in Empfang nehmen.  Herzliche 
Gratulation.  

Die Anwesenden wurden durch die drei Bechergewinner an diesem Abend echt verwöhnt. So 
offerierte Werner Staub die erste Getränkerunde und nach dem Imbiss  Roman Zinniker und 
Wilfried Glembock gleich zwei Kaffeerunden. Ein grosses Dankeschön für die nette und 
grosszügige Geste. Wir alle haben's genossen! 

Chef auswärtige und historische Schiessen 300m 
Werner Kuratli 


